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Gemeinsam. 
Begeistert. 
Bauen.

Ipsheimer Straße 6 · 91438 Bad Windsheim · Tel. 09841 6650-0 · www.gerhaeuser-bau.de

STADTWOHNEN WEST | Bad Windsheim
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Burgambacher SCHREINER
Michael Mitterweger Schreinermeister | Bauhofstr. 14
91443 Scheinfeld | Tel. 0 91 62 - 92 38 03 | Fax 92 38 04

Jeden 1. Sonntag im  
Monat SCHAUSONNTAG

Unser Laden Ipsheim ist der 
eigenständige Supermarkt 

in Ipsheim.

Wir suchen zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine 

Marktleitung (m/w/d)
Vorkenntnisse aus dem 
Lebensmittelhandel sind 

erforderlich.

Bewerbung an:
 uli@ipsheim.de

Fuchsau 5, 91477 Markt Bibart
Telefon 0 91 62/98 99-0
www.thiel-fensterbau.de

Fenster & Türen
Rollläden
Insektenschutz
Terrassendächer

...und alles passt!
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Mehr Bademöglichkeiten
Nach der Erweiterung öffnet die Franken-Therme wieder ihre Türen
Mit fallenden Inzidenzwerten im Landkreis 
konnte die Franken-Therme in Bad Winds-
heim nach der Kosmetik- und Massage-
abteilung auch ihren Innenbereich wieder 
öffnen. Dazu gehören alle Becken in den 
Badehallen, die Sauna-Landschaft und der 
Wellness-Bereich sowie die Außenbereiche. 
Angelehnt an die Hygieneregeln, die bereits 
vor dem zweiten Lockdown ausgearbeitet 
wurden, wurde das Hygienekonzept noch 
einmal aufgefrischt. Zum aktuellen Zeitpunkt 
besteht eine FFP2-Maskenpfl icht im Ein-
gangs- und Kassenbereich der Franken-
Therme sowie in gekennzeichneten Berei-
chen innerhalb der Therme. 
Eine Vorabreservierung für die Nutzung der 
Thermal-Badehallen und Außenbereiche 

sowie der Sauna-Landschaft ist nicht erfor-
derlich, auch eine begrenzte Badezeit von 
zweieinhalb Stunden wie im vergangenen 
Jahr entfällt. Solange der Inzidenzwert unter 
50 liegt, kann auf den Nachweis eines nega-
tiven Corona-Tests verzichtet werden, ledig-
lich die Kontaktdaten müssen hinterlassen 
werden. Kurdirektor und Thermen-Geschäfts-
führer Mike Bernasco blickt optimistisch in 
die Zukunft. „Wir können nicht nur unsere 
Türen wieder öffnen, wir werden unseren 
Gästen sogar einiges mehr bieten können, 
als im vergangenen Jahr“, teilt er mit Blick 
auf die Modernisierung der Therme mit. 
Dazu gehört ein neu gestalteter und aus-
gebauter Umkleiden- und Spind-Bereich, 
eine neue Physiotherapie-Praxis, eine neue 

Wandgestaltung in der Badehalle rund um 
das erste zwölf-Prozent-Becken, ein neuer 
Zugang zum Salzsee sowie das größte Pro-
jekt: die Erweiterung des Hochsole-Bereichs 
inklusive eines neuen zwölf-Prozent-Beckens 
und eines neuen 1,5-Prozent-Außenbeckens. 
Das neue Zwölf-Prozent-Schwebe-Becken 
befi ndet sich in der neuen Badehalle, deren 
Architektur zum Staunen einladen soll. 
Mit den jüngsten Lockerungen der Corona-
Vorgaben kehrt die Franken-Therme wieder 
zu ihren alten Öffnungszeiten zurück. Die 
Thermal-Badehallen haben wieder täglich 
von 09:00 bis 22:00 Uhr geöffnet, die Sauna-
Landschaft von 10:00 bis 22:00 Uhr. Im 
Wellness-Bereich gelten zunächst die Öff-
nungszeiten von 10:00 bis 18:00 Uhr. 

Zuschlag für Scheinfeld 
Landkreis punktet für Naturparkzentrum des Naturparks Steigerwald mit Konzept und Lage
Scheinfeld hat das Rennen gemacht, aus 
dem Kreis von ursprünglich zehn potenziel-
len Standorten hat die Stadt den Zuschlag 
für das geplante Naturparkzentrum des 
Naturparks Steigerwald erhalten. Ausschlag-
gebend waren Faktoren wie die Lage Schein-
felds im Herzen des Naturraums, der hohe 
Flächenanteil des Landkreises Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim im Naturpark 
sowie die Tatsache, dass der Landkreis seit 
vielen Jahren den Sitz des Naturparks zur 
Verfügung stellt. Hinzu kam, dass mit dem 
ehemaligen Amtsgericht in Scheinfeld ein 
bestehendes Gebäude für das Naturpark-
zentrum zur Verfügung steht. Landrat Helmut 
Weiß begrüßte die Entscheidung des Vor-
stands des Naturparks, er freut sich sehr 
über den Zuschlag für Scheinfeld und den 
Landkreis. Das Naturparkzentrum als zen-
trale Anlaufstelle für Naturliebhaber bringe 
nicht nur die Möglichkeit mit sich, Besuche-
rinnen und Besucher umfassend mit Infor-
mationen zu versorgen. Es biete vielmehr 
die Chance, künftig noch besser auf die 
Naturschönheiten im Steigerwald und des-
sen Besonderheiten wie die vielfältige Land-
schaft und seltene Tierarten hinzuweisen.  

Das Vorstandsteam hat sich die Entschei-
dung nicht leicht gemacht, vorausgegangen 
war ein der nun in einen Antrag auf Förde-
rung der Grundkonzeption des Besucher-
zentrums im ehemaligen Amtsgerichtsge-
bäude in Scheinfeld beim Staatsministerium 
für Umwelt und Verbraucherschutz münden 
wird. Für die abschließende Entscheidung 
hatte sich der Vorstand fachlichen Rat durch 
ein Büro für Tourismus- und Regionalbera-
tung eingeholt. Seit Sommer 2020 wurden 
zuletzt vier Standorte und Konzepte be-
wertet. Das Gutachten kam nun zu der Ein-
schätzung, dass zwei Standortkonzepte 
geeignet sind. In die intensiv diskutierte 

Abwägung des Naturparkes, der sich über 
drei Regierungsbezirke erstreckt, fl ossen 
viele Aspekte ein. So gibt es in Oberfranken 
bereits den Baumwipfelpfad. Außerdem 
unterstützt der Naturpark Steigerwald das 
europäische Kulturerbezentrum. In Unter-
franken ist das Steigerwald-Zentrum der 
bayerischen Staatsforstverwaltung mit über-
regionaler Strahlkraft beheimatet. Das Pro-
jekt in den Hassbergen hatte durch die 
Planung eines Neubaus nachrangige För-
derpriorität und damit geringere Erfolgsaus-
sichten. Am Ende entschied sich das Vor-
standsteam für den Schritt nach Scheinfeld.

Stärkung der Naturparke
Zur Vorgeschichte: Ausgangspunkt der ak-
tuellen Entscheidung war der Koalitions-
vertrag der Bayerischen Staatsregierung 
für die Jahre 2018 bis 2023. Dort ist die 
Stärkung der bayerischen Naturparke fest-
gelegt. Unter anderem soll die Entwicklung 
und Errichtung eines bayernweiten Netzes 
an qualifi zierten und gut erkennbaren Infor-
mationszentren ermöglich werden. Unter 
der Dachmarke Naturparkzentrum sollen 
diese die repräsentative Spitze der Besu-
cher-informationsangebote im Naturpark 
sein. Diese Idee griff auch der Naturpark 
Steigerwald sehr gerne auf und startet mit 
der Suche nach einem geeigneten Standort. 
Im Mai 2019 entschied der Naturpark Stei-
gerwald, sich für ein Naturparkzentrum zu 
bewerben. In der Folge entwickelten sich 
aus den sechs Landkreisen in drei Regie-
rungsbezirken auf einer Fläche von 1280 
Quadratkilometern die ursprünglich zehn 
Standortbewerbungen. 

Ein Büro für Tourismus- und Regionalbera-
tung untersuchte ab Mitte des Jahres 2020 
die letztendlich verblieben vier Standorte 
Gerolzhofen, Iphofen, Knetzgau und Schein-

feld. Die Standortanalyse der Experten 
favorisierte unter Einbezug der Förderkri-
terien und unterschiedlicher Standortfakto-
ren die Standorte Iphofen und Scheinfeld. 
Daraufhin zog die Gemeinde Gerolzhofen 
zu Gunsten der anderen Standorte ihre Be-
werbung zurück. Der Landkreis Hassberge 
plädierte für einen ökologischen Neubau. 
Iphofen und Scheinfeld waren mit Bestands-
immobilien, die prioritär gefördert werden, 
angetreten. Schlussendlich entschied sich 
der Vorstand des Naturparks Steigerwald, 
der Beurteilung der Gutachter zu folgen und 
die Auswahl zwischen dem alten Gutshof 
am Schwanberg in Iphofen und dem ehe-
maligen Amtsgerichtsgebäude in Scheinfeld 
zu treffen. Der Vorsitzende Landrat Johann 
Kalb bedankte sich für die faire und trans-
parente Zusammenarbeit im Vorstands-
gremium. 

Die Ranger des Naturparks Steigerwald freuen sich auf 
das zukünftige Naturparkzentrum



91448 Emskirchen, Rennhofen 1b
Tel.: 09104826157 -  Mob.: 01703524281 

info@geruesthandel-zeilinger.de

UG & Co. KG (haftungsbeschränkt)
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Fenster   Türen   Markisen  
 Insektenschutz   Garagentore

Mahr Montagen GmbH, Weiherhof 1, 91413 Neustadt a. d. Aisch
Telefon 09161 - 81 40 710, Mobil: 0157 – 86 60 16 49

info@mahr-montagen.de, www.mahr-montagen.de
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 Ausschließungsbeschluss
Der Grundschuldbrief über die im Grundbuch des Amtsgerichts Neu-
stadt a. d. Aisch, Gemarkung Demantsfürth, Blatt 382, in Abteilung III 
Nr. 2 eingetragenen Grundschuld zu 200.000,00 DM mit 12 % Zinsen 
jährlich wird für kraftlos erklärt.

Neustadt a.d. Aisch, 01.06.2021

Stefan Hilpert berät Sie gerne bei Ihrer 

Werbung  Tel: 09364 - 816730
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NEA Mobil kommt!
Nutzbar ganz nach Bedarf
Anmelden, einsteigen und zum gewünsch-
ten Zielort bringen lassen, ab 1. August 
2021 sind das die wichtigsten Schritte für 
das Anrufsammeltaxi NEA Mobil des Land-
kreises. Bis es soweit ist, laufen die Vor-
bereitungen im Hintergrund auf Hochtouren, 
so wurden in Zusammenarbeit mit dem 
Verkehrsverbund Großraum Nürnberg (VGN) 
Fotos für den künftigen Werbefl yer erstellt. 
Darin sind die wichtigsten Grundlagen zu-
sammengefasst wie beispielsweise die 
Fahrtzeiten montags bis freitags von 07:00 
bis 18:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 
24:00 Uhr. 
Als Bedarfsverkehr kann das NEA Mobil 
innerhalb dieser Betriebszeiten bedarfs-
gerecht abgerufen werden, mindestens eine 

Stunde vor dem gewünschten Fahrtbeginn. 
Wahlweise die Start- oder die Zieladresse 
müssen eine von rund 600 NEA Mobil-Hal-
testellen im Landkreis sein. Gebucht werden 
kann das NEA Mobil entweder digital per 
App oder telefonisch. Die Vorbereitungen 
für den pünktlichen Start laufen derart Hand 
in Hand, dass die Werbefotos noch ohne 
NEA Mobil-Beschriftung erfolgen musste. 
Denn die ersten Fahrzeuge des Verkehrs-
unternehmens Thürauf GmbH Reisebüro & 
Busreisen aus Bad Windsheim, das den 
Zuschlag für die Verkehrsdienstleistung des 
Anrufsammeltaxis erhalten hatte, müssen 
bedarfsgerecht umgebaut werden, sodass 
auch mobilitätseingeschränkte Menschen 
mit Rollstuhl künftig in einem der Fahrzeu-

ge Platz nehmen können. Details zum Start 
des NEA Mobils sind online unter www.
neamobil.de zu fi nden.

Wege der Aus- und Weiterbildung
Vielfältige Möglichkeiten in der Landwirtschaft
Die Vielfalt der Aus- und Fortbildungswege 
in der Landwirtschaft sind Thema des nächs-
ten Termins der Reihe „Forum – Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten“ des Amts für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(AELF) in Uffenheim. Am Donnerstag, 24. 
Juni 2021, wird unter anderem die Duale 
Ausbildung mit Berufsabschluss beleuchtet, 
die Wege der Weiterbildung sowie das Bil-
dungsprogramm Landwirt (BiLa), ein An-
gebot für den Landwirt im Nebenerwerb. 
Beginn des Online-Seminars ist um 19:30 
Uhr, Anmeldungen werden bis 23. Juni 2021
unter www.aelf-uf.bayern.de entgegenge-
nommen.

Wer will heute noch Landwirt werden? Von 
einem ehemaligen Absolventen der Land-
wirtschaftsschule Uffenheim gibt es darauf 
eine klare Antwort: „Landwirtschaft ist für 
mich der beste Beruf mit vielen Weiterbil-
dungsmöglichkeiten.“ Beim Infoabend stellt 
Bildungsberater Mathias Köhle die Duale 

Ausbildung mit einjährigem Berufsgrund-
schuljahr und zwei Ausbildungsjahren auf 
landwirtschaftlichen Betrieben vor. Darüber 
hinaus geht er auf das Bildungsprogramm 
Landwirtschaft für Nebenerwerbslandwirte 
ein. Das BiLa-Programm richtet sich an 
Unternehmerinnen und Unternehmer und 
deren Hofnachfolger, die einen außerland-
wirtschaftlichen Beruf erlernt haben und 
den Betrieb im Nebenerwerb weiterführen 
möchten. Die bayerische Landwirtschafts-
beratung bietet mit dem BiLa-Programm 
ein modular aufgebautes Bildungsprogramm 
an. Bei Vorliegen der Voraussetzungen kann 
auch die Abschlussprüfung abgelegt werden. 
Auf die vielfältigen Fortbildungsmöglich-
keiten wie die Landwirtschaftsschule mit 
Meisterschule, die Höhere Landbauschule 
oder ein Landwirtschaftsstudium geht Nor-
bert Pfeufer ein, der stellvertretende Schul-
leiter an der Landwirtschaftsschule in Uffen-
heim. Anschließend berichten konventionell 
und ökologisch wirtschaftende Praktiker 

aus der Region über ihre Wege in der Be-
rufsaus- und Weiterbildung. Zum Abschluss 
werden die geplanten Weiterbildungsange-
bote des AELF in Uffenheim vorgestellt, so 
beginnt am 18. Oktober 2021 das erste 
Semester der Landwirtschaftsschule. Zu-
sätzlich ist für 2021/22 ein BiLa-Kurs mit 
dem Schwerpunkt Öko-Landbau geplant.

Studierende im Unterricht der Landwirtschaftsschule, 
Abteilung Landwirtschaft. 

Um Rückgabe wird gebeten 
Kreisbüchereien fehlen Bücher aus der Zeit vor dem Lockdown
Wegen der Pandemie besuchen einige 
Schulklassen momentan nicht den Bücher-
bus, obwohl er seit Anfang März wieder 
durch den Landkreis fährt. Daher haben 
viele Kinder noch Bücher aus dem Bücher-
bus bei sich zuhause, die sie vor dem Lock-
down ausgeliehen haben. Damit die Bücher 
wieder anderen Leserinnen und Lesern zur 
Verfügung stehen, wird darum gebeten, die-
se Bücher zeitnah entweder nachmittags 
im Bücherbus abzugeben, oder sie in die 
Kreisbüchereien in Neustadt a.d.Aisch, Bad 
Windsheim oder Scheinfeld zu bringen. 

Der Bücherbusfahrplan ist im Internet unter 
www.kreis-nea.de/qr/buecherbus abrufbar. 

Leserinnen und Leser, die Bücher nicht 
während der Bücherei-Öffnungszeiten be-
ziehungsweise Bücherbus-Haltezeiten ab-
geben können, werden gebeten, sich unter 
der Telefonnummer 09161 92-2700 mit der 
Kreisbücherei in Verbindung setzen. Die 
Öffnungszeiten der Kreisbüchereien sind: 
Neustadt: Mo + Mi 11:00 – 13:30 und 
14:30 – 17:00 Uhr, Di + Do 11:00 – 13:30 
und 14:30 – 19:00 Uhr
Bad Windsheim: Di + Do 10:00 – 13:00 
und 14:00 – 19:00 Uhr, Mi 10:00 – 13:00 
und 14:00 – 17:00 Uhr, Fr 10:00 – 13:00 Uhr
Scheinfeld: Mo 14:30 – 18:30 Uhr, Di und 
Do 13:30 – 17:00 Uhr, Mi 10:00 – 13:00 und 
14:30 – 17:00 Uhr

Wahlen 
beim LPV
Die Mitgliederversammlung des Land-
schaftspfl egeverbands im Landkreis Neu-
stadt a.d.Aisch-Bad Windsheim fi ndet am 
Freitag, 2. Juli 2021, auf der Tribüne des 
Fußballstadions in Gutenstetten, am Sport-
platzweg 5, statt. Beginn ist um 13:00 Uhr. 
Neben dem Bericht der Geschäftsführung 
für die Jahre 2019 und 2020 und den Ver-
einsregularien steht unter anderem die Neu-
wahl des Vorstandsteams für die Jahre 2021 
bis 2027 auf der Tagesordnung. Darüber 
hinaus werden die ausscheidenden Vor-
standsmitglieder und Dr. Michael Sauer, der 
frühere Geschäftsführer, offi ziell verabschie-
det.

Landrat Helmut Weiß (r.) und stv. Landrat Reinhard 
Streng stellten kürzlich die Beschilderung vor.
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Nur mit Schutz in die Sonne
Gesundheitsförderung warnt vor den Gefahren des Sonnenbrands 
Mit steigenden Temperaturen verbringen 
die Menschen wieder mehr Zeit draußen. 
Sonnenlicht hebt nicht nur die Stimmung, 
sondern beugt auch Vitamin-D-Mangel vor. 
In Maßen sind Sonnenlicht und die UV-Strah-
lung also sogar gesund. Dass es dabei auf 
das richtige Maß ankommt, darauf weist 
das Sachgebiet Gesundheitsförderung des 
Gesundheitsamtes im Landkreis hin. 

Kinderhaut besonders empfi ndlich
Denn nur allzu oft wird der Schutz der Haut 
vor zu viel und zu intensiver Sonnenein-
strahlung vergessen. Bereits nach 20 Mi-
nuten können je nach Hauttyp und Intensi-
tät der Sonneneinstrahlung erste Anzeichen 
eines Sonnenbrandes wie Pusteln und 
Rötungen auf der Haut auftreten. Im weite-
ren Verlauf können Juckreiz, leichte oder 
mäßige Schmerzen sowie Schwellungen 
und Blasen eine stärkere Schädigung der 
Haut aufzeigen. Jedes Mal, wenn die Haut 
längere Zeit intensiv ohne Schutz der Son-
ne ausgesetzt ist, steigt das Risiko, eine 
Hautkrebserkrankung zu entwickeln. 
Vor allem Menschen, die im Kindesalter 
häufi g Sonnenbrände hatten, selbst wenn 
diese nur leicht waren, sind im Erwachse-
nenalter gefährdeter, einen Hautkrebs zu 
entwickeln. Laut der Deutsche Krebshilfe 
entstehen rund 80 Prozent der Hautschäden 
durch Sonneneinstrahlung vor dem 18. Le-
bensjahr. Deshalb sollten Eltern ganz be-
sonders darauf achten, ihre Kinder vor 
Sonnenbränden zu schützen. Grundsätzlich 
gilt es, einen Sonnenbrand zu vermeiden, 
denn jeder Sonnenbrand ist eine Reaktion 
der Haut auf eine Zellschädigung durch UV-
Strahlung. 

Gefährliche Veränderung
Der Hauptrisikofaktor für Hautkrebserkran-
kungen ist die intensive UV-Strahlung durch 
die Sonne oder übermäßige Solarienbesu-
che. Die UV-Strahlung kann Veränderungen 
in den Hautzellen verursachen und dadurch 
weißen oder schwarzen Hautkrebs entwi-
ckeln. Auch genetische Veranlagungen 

spielen beim Entstehen von Hautkrebser-
krankungen eine Rolle. Dabei ist Hautkrebs 
in über 90 Prozent der Fälle gut behandel-
bar, vorausgesetzt, er wird früh entdeckt. 
Deshalb ist es wichtig, Veränderungen an 
der Haut selbst wahrzunehmen und gege-
benenfalls einen Arzt aufzusuchen. 
Dabei kann man sich an der ABCDE-Regel 
orientieren und sich Pigmentfl ecken, Mutter-
male und jede schuppende, trockene Stel-
le nach folgenden Kriterien anschauen:

A = Asymmetrie (unregelmäßig)
B = Begrenzung (keine Begrenzung)
C =  Colour (englisch Farbe, intensive dunk-

le Farbe)
D = Durchmesser (recht groß)
E =  Erhabenheit (gewölbt beziehungsweise 

unebene Oberfl äche)

Sollten Muttermale, Pigmentfl ecken oder 
Hautstellen Auffälligkeiten nach der ABCDE-
Regel haben, ist es wichtig, diese mit dem 
Arzt zu besprechen und abklären zu lassen. 
Übrigens zahlen gesetzliche Kassen ab 
dem 35. Lebensjahr alle zwei Jahre ein Haut-
krebsscreening. Für manche Patienten ist 
eine detaillierte Untersuchung mit einem 
Dermatoskop aber häufi ger sinnvoll. Einige 
Krankenkassen haben auch niedrigere Al-
tersgrenzen für das Hautkrebsscreening. 
Hält der Hautarzt einen Leberfl eck für ver-
dächtig, wird die Entfernung in der Regel 
von den Kassen gezahlt. 

Gut geschützt ist halb gewonnen
Der Entstehung von Hautkrebs aufgrund 
übermäßiger intensiver UV-Strahlung lässt 
sich gut vorbeugen, indem man sich mit 
einfachen Maßnahmen schützt. Das heißt: 
die pralle Mittagssonne meiden, entspre-
chende Kleidung und Kopfbedeckung tragen, 
für unbedeckte Hautstellen Sonnencreme 
benutzen und die Augen mit einer UV-si-
cheren Sonnenbrille schützen. Wer richtig 
mit der Sonne umgeht, senkt so aktiv sein 
Hautkrebsrisiko.
Bei Fragen zur Hautkrebs-Vorbeugung kann 

der Krebsinformationsdienst weiterhelfen. 
Unter der kostenlosen Telefonnummer 
0800 420 30 40 werden täglich von 08:00 
bis 20:00 Uhr Fragen beantwortet. Zusätz-
lich kann kostenfreies Informationsmaterial 
für Betroffene und Angehörige über www.
krebshilfe.de bestellt werden. 

Aktionen im Landkreis
Um auch Kinder frühzeitig über den richtigen 
Umgang mit der Sonne sowie über die Wich-
tigkeit des Sonnenschutzes zu informieren, 
sind Aktionen in Kindergärten und in Frei-
bädern des Landkreises geplant. So soll im 
Juli 2021 das Konzept Sonnenschutz mit 
interessierten Kindergärten des Landkreises 
umgesetzt werden. Das Konzept ist vom 
Fachbereich Gesundheitsförderung des 
Gesundheitsamtes entworfen und praktisch 
erprobt worden. Den Vorschulkindern und 
Erziehern wird mit unterschiedlichen Übun-
gen spielerisch der richtige Umgang mit 
intensiver Sonneneinstrahlung sowie die 
Bedeutung des Sonnenschutzes verdeutlicht. 
Des Weiteren wird auch über die positiven 
Eigenschaften der Sonnenstrahlen informiert. 
Zur Veranschaulichung der Wirkung der 
UV-Strahlung werden unter anderem UV-
Perlen als Medium eingesetzt.
Zusätzlich sind im gleichen Monat Aktionen 
der Kampagne „Sonne (n) mit Verstand … 
statt Sonnenbrand“ des bayerischen Staats-
ministeriums für Gesundheit und Pflege 
geplant. Die Vorhaben fi nden bei schönem 
Wetter in Freibädern des Landkreises statt. 
An einem Glücksrad können Kinder und 
Jugendliche Fragen rund um das Thema 
Sonne und Sommer beantworten und sich 
so kleine Gewinne sichern.

Fo
to

: s
to

ck
.a

do
be

.c
om

 

Nur mit Schutz in die Sonne - das gilt gerade für Kinder

In Theorie und Praxis
Sprachkurs „Deutsch in der Pfl ege“ soll Integration fördern
Berufliche und private Integration sowie 
schulischer Erfolg sind bei internationalen 
Auszubildenden in großem Maße vom er-
reichten Sprachniveau abhängig. Daher war 
es ein dringendes Anliegen aller Partner 
des Netzwerks Pfl ege in Frankens Mehr-
region und des Zentrums für Pfl egeberufe 
in Scheinfeld, einen Sprachkurs „Berufs-
sprache Deutsch in der Pfl ege“ für Auszu-
bildende in der Pfl ege anbieten zu können.
Mit Maria Anna Königer und Gisela Joppien-
Walz konnten zwei Lehrkräfte gewonnen 
werden, welche seit den Osterferien mit 

fachlicher Kompetenz und viel Erfahrung 
überzeugen. Der Sprachkurs ist in Blöcken 
organisiert. Morgens erhalten die Pfl ege-
schüler jeweils theoretischen Unterricht, am 
Nachmittag werden in Form von Rollen-
spielen Pfl egesituationen aus der Praxis 
nachgespielt. Dieser enge praktische Bezug 
soll den Auszubildenden den berufl ichen 
Alltag erleichtern.  

Zentrum für Pflegeberufe NEA, 
Goethestr. 6, 91443 Scheinfeld, Tel. 

09162 38897100, www.pfl egeschule-nea.

de/weiterbildung-kurse
www.gesundheitsregion.kreis-nea.de/
gesundheitsversorgung/pfl ege

Maria Anna Königer und Gisela Joppien-Walz unter-
stützen mit dem Sprachkurs die internationalen Aus-
zubildenden. 
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Für einen guten Start 
Mehr als 800 Willkommensmappen ausgegeben 
Ein Paar selbstgestrickte Babysöckchen 
sind der Hingucker der Willkommensmap-
pen, die die KoKi – Koordinierungsstelle 
Frühe Hilfen seit zehn Jahren an frisch-
gebackene Eltern im Landkreis ausgibt. 
Mehr als 800 der informativen Päckchen 
werden inzwischen jährlich über die Ge-
meinden verteilt. 

Viele Infos und Babysöckchen
Die Idee, eine Infomappe für einen guten 
Start in das Leben mit kleinen Kindern 
auszugeben, wurde von der KoKi gemein-
sam mit der Beratungsstelle für Schwan-
gerschaftsfragen des Gesundheitsamtes 
konzipiert und ist seitdem ein fester Be-
standteil im Leben junger Familien. 

Die Willkommensmappen enthalten Bro-
schüren und Hinweise rund um das erste 
Lebensjahr von Babys, darüber hinaus 
sind Hilfs- und Beratungsmöglichkeiten 
aufgeführt. So werden junge Familien früh-
zeitig über Angebote des Landkreises 
informiert und erfahren beispielsweise, 
dass die KoKi-Mitarbeiterinnen jederzeit 
auf Anfrage zu einem Willkommensbesuch 
zur allgemeinen Beratung vorbeikommen 
kann.  

Pandemie erschwert Kontakte
Gerade angesichts der Beschränkungen 
durch die Pandemie sind diese Informatio-
nen noch wichtiger geworden, so die Er-
fahrungen der KoKi-Mitarbeiterinnen, da es 
oft am direkten Austausch und Kontakten 
der jungen Eltern untereinander fehlt. Hier 
kann die KoKi niedrigschwellig und unkom-
pliziert als Ansprechpartner genutzt werden 
und steht den Familien gerne mit Rat und 
Tat zur Seite. Fragen rund um wichtige The-
men in dieser Lebensspanne wie Schlafen, 
Ernährung und Bindung können durch die 
in der Willkommensmappe beiliegenden 
Infomaterialien beantwortet werden. Bei 
weiterem Bedarf oder Nachfragen gibt es 
Flyer zu den jeweiligen Institutionen im Land-
kreis, an die sich die Familien wenden kön-
nen. 

Ehrenamtliche stricken fl eißig
Zu etwas ganz Besonderem machen die 
Willkommensmappe die liebevoll handge-
strickten Babysocken, die jeder Mappe bei-
gelegt werden. Diese Socken werden in 
Handarbeit von Ehrenamtlichen aus dem 
gesamten Landkreis gestrickt, um den jun-
gen Familien ein ganz individuelles und von 
Herzen kommendes Geschenk zum Nach-

wuchs zu übergeben. Die KoKi kann auf 
einen großen Kreis von Strickerinnen zu-
rückgreifen und weiterhin jede Mappe mit 
Babysocken ausstatten. Während die Ver-
teilung der Willkommensmappen von den 
Kommunen übernommen wird, wird das 
Packen und Verteilen mit den Auszubilden-
den des Landratsamtes gestemmt. 

KoKi-Koordinierungsstelle „Frühe 
Hilfen“; Netzwerk für Familien mit 

kleinen Kindern, Konrad-Adenauer-Str.1, 
91413 Neustadt a.d.Aisch, Sylvia Fichtelmann 
und Manuela Stern, Tel: 09161 92-2540 oder 

-2541, E-Mail: koki@kreis-nea.de

Kommunale Allianz mit dem Rad entdecken
Aischgründer GenussRadweg bindet alle Mitgliedsgemeinden ein 
Die Mitgliedsgemeinden der Kommunalen 
Allianz NeuStadt entdecken, dazu lädt der 
Aischgründer GenussRadweg ein. Natur-
plätze, Kirchen, Biergärten und Weinberge 
reihen sich aneinander, machen immer neue 
Entdeckungen und manch interessanten 
Zwischenstopp möglich. Geeignet ist die 
Tour für Genussradler und sportliche Fahrer, 

für E-Biker und Familien mit Kindern, Natur-
freunde, Kulturliebhaber und für Fans der 
regionalen kulinarischen Genüsse.

Die „Südschleife“ über Oberstrahlbach bis 
Ipsheim ist neben ihren Ausblicken speziell 
für sportliche und „E-unterstütze“ Radler 
ein Genuss, für Familien mit Kindern da-

gegen aufgrund der Steigungen beziehungs-
weise der Abfahrten von bis zu 18 Prozent 
eher nicht geeignet. Als kleinste Kommune 
in der Allianz bietet Baudenbach eine Reihe 
von Höhepunkten wie beispielsweise die 
Lambertuskirche. Die Gemeinde Diespeck 
versteht sich als lebendige und moderne 
Familiengemeinde. Die Gemeinde Dieters-
heim ist durch eine lebhafte Vereinswelt 
geprägt, auch sind die idyllischen Ortsteile 
in eine reizvolle Landschaft eingebettet. In 
Gutenstetten erwartet die Radler neben 
zwei Brauereien und fränkischer Bierkultur 
unter anderem auch das Museum für Archäo-
logie und Gemeindegeschichte.

Der Markt Ipsheim liegt im Aischtal zwischen 
den Naturparken Frankenhöhe und Steiger-
wald. Bekannt ist der am Fuße der Burg 
Hoheneck gelegene Markt für seine Winzer 
und Heckenwirtschaften. Die traditionsreiche 
Kreisstadt Neustadt a.d.Aisch mit ihrer mehr 
als 1250 Jahre alten Geschichte wurde als 
einer von 100 Genussorten in Bayern aus-
gezeichnet mit ausreichenden Möglichkeiten, 
dies auszukosten. 
Informationen und die kostenlose Radkarte 
sind erhältlich über die Kommunale Allianz 
NeuStadt und Land e.V., Marktplatz 5 in 
91413 Neustadt a.d.Aisch, Tel. 09161 666-
505.
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Kreisamtsblatt
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim

• Manöverbekanntmachung der ameri-
kanischen Streitkräfte vom 1. bis 31. 
Juli 2021 in den Gemeindegebieten 
Trautskirchen, Gerhardshofen, Burg-
bernheim, Bad Windsheim, Dachs-
bach, Markt Nordheim, Markt Taschen-
dorf

• Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2021

Zweckverband Industrie-/Gewerbe-
park Gollhofen/Ippesheim

• 6. Satzung zur Änderung der Beitrags- 
und Gebührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung

Sparkasse im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim

• Kraftloserklärung des Sparkassen-
buchs Nr. 4312145602

• Kraftloserklärung des Sparkassen-
buchs Nr. 3006023398

Das Amtsblatt des Landkreises steht zum Down-
load auf www.kreis-nea.de bereit, wird über E-Mail 

verteilt (zur Aufnahme  in den 
Verteiler kurze Nachricht an 
amtsblatt@kreis-nea.de), bei  
Bedarf kostenlos postalisch 
versandt (Tel. 09161 92-1006) 
und liegt im Foyer des Land-
ratsamtes aus.

Wir gratulieren den

Jubilaren
Am 22.06.2021 zum 90. Geburtstag
Anna Schunke, Uffenheim 

Am 23.06.2021 zur Diam. Hochzeit
Renate und Rudolf Strachowsky,
Brunn
Anne Marie und Johann Probst,
Adelsdorf

Am 23.06.2021 zum 95. Geburtstag 
Margareta Hertlein, Neustadt a.d.Aisch

Am 24.06.2021 zur Diam. Hochzeit
Gertrud und Otto Hellenschmidt, 
Gollhofen

Am 24.06.2021 zum 90. Geburtstag
Teresa Schwebel, Uffenheim

Am 26.06.2021 zum 95. Geburtstag
Margareta Müller, Ulsenheim

Am 30.06.2021 zur Diam. Hochzeit
Anni und Georg Fleischmann,
Oberlaimbach

Am 30.06.2021 zum 90. Geburtstag
Dietrich Polster, Neustadt a.d.Aisch
Johann Roth, Ipsheim

Am 01.07.2021 zur Diam. Hochzeit
Magdalena und Hans Neumeister, 
Bad Windsheim
Elisabeth und Helmut Wolf, Oberntief

Am 01.07.2021 zum 90. Geburtstag
Erna Preuß, Auernhofen

Kein Job? Kein 
Plan? Kein Geld?
Die Beratungsstelle für berufsbezogene 
Jugendhilfe bietet Hilfe und Unterstützung 
für Jugendliche und junge Erwachsene (bis 
25 Jahren) an, die keine Arbeit haben, einen 
Ausbildungsplatz suchen oder ratlos über 
ihre berufl iche Zukunft sind. Um telefonische 
Terminvereinbarung wird gebeten. Bera-
tungstermine sind auch in Bad Windsheim 
und Uffenheim möglich.

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim, Lena Herzog, Tel. 09161 

92-2552, E-Mail: lena.herzog@kreis-nea.de

Bürgertelefon
Die nächste Telefonsprechstunde von Land-
rat Helmut Weiß findet am Donnerstag, 
24. Juni 2021, statt. In der Zeit von 16:30 
bis 17:30 Uhr steht Landrat Weiß unter der 
Telefonnummer 09161 92-1003 allen Bür-
gerinnen und Bürgern eine Stunde lang am 
Telefon zur Verfügung. Ohne Voranmeldung 
können Anregungen und Fragen rund um 
den Landkreis vorgebracht werden.

Zwei große Komponisten
Bachwochenende und Schubertiade auf Schloss Seehaus
Dem Komponisten Johann Sebastian Bach 
ist am 26. und 27. Juni 2021 auf Schloss 
Seehaus in Markt Nordheim ein Wochen-
ende gewidmet. In zwei Teilen werden So-
lokantaten (26. Juni 2021) in der Schloss-
kapelle beziehungsweise Sonaten (27. Juni 
2021) in der Kirche St. Georg in Markt Nord-
heim präsentiert. Am Sonntag, 4. Juli 2021, 
beginnt dann die dreiteilige Schubertiade. 

Je nach Entwicklung des Corona-Infektions-
geschehens findet die Schubertiade im 
Garten, im Konzertsaal oder in der Kapelle 
des Schlosses Seehaus statt. Der erste Teil 
am Sonntag, 4. Juli 2021, ist ab 11:00 Uhr 
als Matinée mit Liedern nach Texten von 
Johann Wolfgang von Goethe geplant. Der 
zweite Teil ab 15:00 Uhr ist der Kammer-
musik gewidmet, Thema ist das „Forellen-

quintett“. Ab 19:00 Uhr erklingen dann Lie-
der,  Duet te und Quar tet te.  Kar ten-
reservierungen sind telefonisch unter der 
Nummer 09165 541 möglich, per E-Mail an 
info@schloss-seehaus.de oder in der Buch-
handlung Dorn in Neustadt a.d.Aisch und 
Bad Windsheim sowie bei der Buchhandlung 
Seehars in Uffenheim.

Mark Johnston gestaltet die Schubertiade maßgeblich 
mit.
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Geführte 
Wanderungen
Das Karpfenland Aischgrund veranstaltet 
Ende Juni zwei geführte Wanderungen. Am 
Samstag, 26. Juni 2021, ist um 15:00 Uhr 
Start der „Wanderung rund um den Bier-
garten“, Treffpunkt ist am Rosekeller im 
Gerhardshöfener Ortsteil Linden. Die Weg-
strecke beträgt rund 6,5 Kilometer, angesetzt 
sind etwa zweieinhalb Stunden. Die Teil-
nahme kostet acht Euro, Anmeldungen 
werden unter Tel. 0151 26211382 entgegen-
genommen. Für Sonntag, 27. Juni 2021,
ist ein zirka einstündiger Rundgang über 
den jüdischen Friedhof in Uehlfeld geplant. 
Los geht es um 10:30 Uhr am Eingang zum 
Friedhof an der Burghaslacher Straße 9. 
Herren werden gebeten, an eine Kopfbe-
deckung zu denken, um Anmeldung unter 
Tel. 0151 26211382 wird gebeten. 

                im landkreis 
neustadt an der aisch
         bad windsheim

täglich von 08:00 - 24:00 Uhr erreichbar

frauennotruf09161

1213
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Finanzieller Ausgleich
Corona-Härtefallhilfe soll Unternehmen und Selbstständige unterstützen 
Um Unternehmen und Selbstständige zu 
unterstützen, die aufgrund von speziellen 
Fallkonstellationen in den bestehenden Co-
rona-Hilfsprogrammen von Bund und Län-
dern nicht berücksichtigt sind, wurde die 
sogenannte Härtefallhilfe ins Leben gerufen. 
Für diese stehen in Bayern bis zu 233 Mil-
lionen Euro zur Verfügung, hälftig fi nanziert 
von Bund und Freistaat Bayern (www.stmwi.
bayern.de/ueberbrueckungshilfe/haertefall-
hilfe/).

Härtefallhilfe in wirtschaftlicher Not
Ziel der Härtefallhilfe ist es, diejenigen 
Unternehmen und Selbständigen zu unter-
stützen, die grundsätzlich förderwürdige 
Fixkosten aufweisen und deren wirtschaft-
liche Not eindeutig durch die Corona-Pan-
demie bedingt wurde, die aber bei bisherigen 
Programmen nicht berücksichtigt wurden. 
Grundsätzlich antragsberechtigt sind Unter-
nehmen und Selbständige, die Corona-be-
dingt eine erhebliche fi nanzielle Härte er-

litten haben. Dies ist in der Regel dann der 
Fall, wenn sie außerordentliche Belastungen 
zu tragen haben, die absehbar ihre wirt-
schaftliche Existenz bedrohen.

Die Härtefallhilfe ist subsidiär zu den be-
stehenden Hilfsangeboten von Bund, Län-
dern und Kommunen. Sie kann nur dann 
gewährt werden, wenn andere Hilfsange-
bote nicht greifen. Bevor die Härtefallhilfe 
beantragt wird, sind Unternehmen angehal-
ten zu prüfen, ob sie im Förderzeitraum 
Hilfen aus anderen Corona-Hilfsprogram-
men erhalten haben oder hätten erhalten 
können. Dies gilt insbesondere für die Über-
brückungshilfe III.

Einzelfall entscheidet
Die Härtefallhilfe wird auf der Basis einer 
Einzelfallentscheidung in Form einer Billig-
keitsleistung im Rahmen der verfügbaren 
Haushaltsmittel gewährt. Auf die Gewährung 
der Leistungen besteht kein Rechtsanspruch. 

Die Höhe der Unterstützungsleistung orien-
tiert sich grundsätzlich an den förderfähigen 
Tatbeständen der Überbrückungshilfe III 
(Erstattung von Fixkosten). Umsätze werden 
nicht erstattet. Die Härtefallhilfe beträgt 
höchstens 100.000 Euro pro Antragsteller.

Die Antragstellung erfolgt wie bei der Über-
brückungshilfe durch einen prüfenden Drit-
ten (Steuerberater, Wir tschaftsprüfer, 
Rechtsanwalt, vereidigter Buchprüfer). An-
träge können über ein länderübergreifendes 
Antragsportal gestellt werden. Kosten für 
prüfende Dritte, die im Rahmen der Bean-
tragung der Härtefallhilfe anfallen, sind (je 
nach Umsatzrückgang) bis zur vollen Höhe 
förderfähig. Die Antragsfrist endet am 31. 
August 2021. 

Bei weiteren Fragen steht die Wirt-
schaftsförderung des Landkreises 

unter Tel. 09161 92-1410 oder E-Mail: wirt
schaft@kreis-nea.de zur Verfügung.

Eintauchen in Geschichte
Wieder Stadtführungen in Neustadt a.d.Aisch
Unter Einhaltung der Hygiene-Vorschriften 
haben Interessierte wieder die Möglichkeit, 
Neustadt a.d.Aisch bei einem geführten 
Rundgang zu entdecken. Ob Altstadt-, The-
men- oder individuelle Sonderführung, die 
ausgebildeten Gästeführer des Geschichts- 
und Heimatvereins kennen nicht nur histo-
rische Fakten, sondern wissen auch allerlei 
Anekdoten zu berichten. 

Seit Anfang Juni fi nden zudem wieder of-
fene Stadtführungen statt. Treffpunkt ist 
jeden Samstag ab 11:00 Uhr am Neustädter 
Rathaus, die Teilnahme kostet drei Euro pro 
Person. Buchungen für Gruppen und wei-
tere Informationen sind unter www.museen-
im-alten-schloss.de zu fi nden. Angeboten 

werden unter anderem Führungen zu den 
Geheimnissen der Neustädter Unterwelt, 
zu den Schätzen der Stadtkirche und der 
historischen Köstner-Schmiede, die erst vor 
wenigen Jahren aus ihrem Dornröschen-
schlaf geweckt wurde.
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„Pastors schwarze Taube“
Projekt zur Bestandserfassung der Dohlen in Bayern 
Bei den Dohlen wird, wie bei vielen anderen 
Vogelarten derzeit, der Nachwuchs groß-
gezogen. Doch der kleinste Rabenvogel in 
der Region, der auch als „Pastors schwarze 
Taube“ bekannt ist, steht in Bayern auf der 
Vorwarnliste gefährdeter Arten. „Die Dohle 
hat, wie alle Gebäudebrüter, mit dem Rück-
gang geeigneter Nistplätze zu kämpfen. Nist-
möglichkeiten werden bei Gebäudesanie-
rungen oft entfernt oder im Rahmen der 
Taubenabwehr verschlossen“, sagt Biologin 
Oda Wieding vom Landesbund für Vogel-
schutz (LBV). Auch die intensive Waldwirt-
schaft beeinfl usst die Bestände der Dohlen, 
die bundesweit rückläufi g sind. Eine aktuel-

le Erfassung der 
Dohlen im Frei-
s taat  g ibt  es 
nicht. Deshalb 
möchte der LBV 
in seinem dies-
jährigen Projekt 
die bayerischen 
Brutvorkommen 
dieser Vogelart 
neu er fassen. 
Jeder in Bayern kann mithelfen und Brut-
plätze sowohl an Gebäuden als auch in der 
Natur dem LBV melden unter www.lbv.de/
dohlen-melden oder an dohle@lbv.de.
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Rund ums Handy
Die nächste Handysprechstunde des Frei-
willigenzentrums „mach mit!“ der Caritas 
widmet sich dem Thema WhatsApp und wird 
per Zoom am Dienstag, 22. Juni 2021, in 
der Zeit zwischen 16:30 und 17:30 Uhr durch-
geführt. Dabei handelt es sich um einen 
Fortgeschrittenenkurs. Behandelt werden 
die Themen Chatfunktionen, der Versand 
von Anhängen wie beispielsweise Fotos, 
Videos und Links und Telefonieren mit und 
ohne Video. Darüber hinaus wird auf indivi-
duelle Fragen eingegangen. WhatsApp 
wird live am Handy erklärt per Übertragung 
auf den Bildschirm. Anmeldungen sind ver-
bindlich telefonisch unter 09161 8889-36 
oder per E-Mail an ludwig@caritas-nea.de 
möglich. Mit der Anmeldung wird ein Zu-
gangslink zur Veranstaltung per Mail zu-
geschickt, vorab können zudem Fragen 
bezüglich der Teilnahme beantwortet werden.

Sitzungstermine 
Im Sitzungssaal des Landratsamtes in Neu-
stadt a.d.Aisch, Konrad-Adenauer-Straße 1,
fi nden folgende Sitzungen statt: 

Ausschuss für Soziales und
Gesellschaft
Montag, 21. Juni 2021, 14:00 Uhr

Kreisausschuss
Montag, 28. Juni 2021, 14:00 Uhr

Die Sitzungen sind öffentlich, die Tages-
ordnung wird rechtzeitig im Landratsamt 
und in den Dienststellen aushängen sowie 
unter www.kreis-nea.de veröffentlicht.



Gerüstbau Jakob GmbH & Co KG
Ezelheimer Straße 12 · 91484 Sugenheim · ☎ 09165 - 995 955-0

E-Mail: info@geruestbau-jakob.de  ·  www.geruestbau-jakob.de

· Fassadengerüste 
· Raumgerüste · Fahrgerüste 
· Bauaufzüge · Bauzäune 
· Sonderkonstruktionen
· Temporäre Treppenanlagen  
· Wetterschutz (Notdächer)

Gerüste für jede Baustelle

 Produktion und Büro: Robert-Bosch-Str. 19, 91413 Neustadt/Aisch
  Tel.: 0 91 61 - 66 29 90, Fax: 0 91 61 - 66 29 92

 Büro: Höfleser Hauptstr. 55, 90427 Nürnberg
  Tel.: 09 11 - 38 22 38, Fax: 09 11 - 3 82 09 25

NATURSTEINRESTAURIERUNG
Grabmale • Sandstein • Marmor • Granit
Beratung, Planung, Verkauf, Ausführung

Besuchen Sie unsere
Grabmal- und

Naturstein-Ausstellung !

Über 1.000 m2 beheizte Wasserfläche
Breitrutsche, großes Baby- & Kinderbecken, 
Sportbereich, Beachvolleyball, 
Tischtennis, Zeltplatz, 
Kiosk, u. v. m.

Dr. Hans Schmotzer Bad
Westheimer Straße 22
91438 Bad Windsheim
Telefon (0 98 41) 22 51 
www.sw-bw.de

Rutschen-Spaß auf über 80 Metern Länge

  Dr. Hans Schmotzer Bad
  Westheimer Straße · Bad Windsheim

 ES geht rund!

www.seniorenresidenz.bayern 

Schon ab 1.430 € im Monat! 
Inkl. Mittagsmenü u.v.m. 

RBW Seniorenresidenz ∗ Erkenbrechtallee 33 ∗ 91438 Bad Windsheim                               

Tel. 09841 - 910 

Appartements von 38m² bis 120  m²  direkt 
am großen Kurpark  und gegenüber der 
Franken - Therme! 
 

 Kulturelle und gesellige Veranstaltun-
gen, Café, Schwimmbad, Kegelbahn, 
Bibliothek, Friseur und Lädchen direkt 
im Haus. 

 Hauseigene Ambulante Pflege, Tages-
pflege und soziale Betreuung! 

 24 - h  Notrufbereitschaft! 
 Ärzte, Physiotherapeuten, Podologen  

besuchen Sie im Haus!  

Buchen Sie heute noch 
Ihre persönliche      

Hausführung! Oder 
kommen Sie zum     
Probewohnen! 

Ihre Seniorenresidenz in Franken 

Wir kaufen
Wohnmobile + 
Wohnwagen
03944-36160

www.wm-aw.de
Fa.

Die nächste Ausgabe des 
Landkreisjournal erscheint 

am 3. Juli 2021.

Anzeigenschluss ist 
der 23.06.2021!

Lasuren, Schrauben 
u.v.m. K D

K-D Handel
Industriestraße 15

90599
DIetenHofen
t.  09824 / 9 11 66

Ich will neu!

Verkauf: 
Do. + fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr

Buntlack  2,5L 21,99 € (8,80 €/l)

Spraydosen 62 farben 3,80 € (9,50€/l)
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Corona- Bürgertelefon
Das Bürgertelefon Coronavirus des Land-
ratsamtes ist unter Tel. 09161 92-5050
von Montag bis Freitag von 08:00-12:00 
Uhr und Montag, Dienstag, Donnerstag 
zusätzlich von 14:00-16:00 Uhr (außer an 

Feiertagen) erreichbar. Wichtige Informa-
tionen zu Corona sowie die jeweils aktuell 
geltenden Regleungen und Maßnahmen 
veröffentlicht der Landkreis unter www.
kreis-nea.de. Daneben informiert die Pres-

sestelle des Landratsamtes laufend die 
lokale Presse über die aktuelle Situation. 
Häufi ge Fragen sind außerdem auf den 
Internetseiten der Staatsministerien be-
antwortet. 

Corona (Schnell-)Testzentren
Die Anmeldung zum Corona-Testzentrum 
(Neustadt a.d.Aisch) sowie zu den tage-
weise genutzten Corona-Schnelltestzen-
tren in Baudenbach und Uffenheim des 
Landkreises erfolgt unter Tel. 09161 92-
6060 von Montag bis Freitag von 08:00-
12:00 Uhr und von 13:00-17:00 Uhr (außer 
an Feiertagen). Ohne Termin kann nicht 
getestet werden. 
Das Corona-Testzentrum in Neustadt 

a.d.Aisch befi ndet sich im Freien am Ge-
sundheitsamt, Konrad-Adenauer-Str. 2, 
91413 Neustadt a.d.Aisch. Die Anfahrt 
erfolgt über die Comeniusstraße. Neben 
dem Personalausweis ist die Kranken-
versicherungskarte mitzubringen. Das 
Corona-Schnelltestzentrum in Bauden-
bach ist in der Raiffeisenstraße 16 unter-
gebracht, das Schnelltestzentrum in 
Uffenheim in der Stadthalle an der Luit-

poldstraße 5. Bei den Schnelltestzentren 
in Uffenheim und Baudenbach muss der 
Personalausweis mitgebracht werden. 
Das Testergebnis liegt nach ca. 15 Mi-
nuten vor und wird direkt mitgeteilt. Bei-
de Testzentren testen nur Personen ohne 
Krankheitssymptome. Personen mit ent-
sprechenden Symptomen werden ge-
beten, sich telefonisch an ihren Hausarzt 
zu wenden.  

Corona- Impfzentrum
Die Impfungen gegen das Corona-Virus 
erfolgen im Landkreis über die mobilen 
Impfteams sowie stationär über das Co-
rona-Impfzentrum im Kur- und Kongress-
Center in Bad Windsheim (Erkenbrechtal-
lee 2, 91438 Bad Windsheim) sowie je 

nach Verfügbarkeit von Impfstoff in der 
Gemeindehalle in Baudenbach. Letzteres 
ist abhängig von den Impfstoffl ieferungen. 
Die Registrierung und Terminvergabe für 
die stationären Impfzentren kann online 
unter www.impfzentren.bayern erfolgen, 

über die Hotline Tel. 09161 92-7070 oder 
ein Kontaktformular, das online über www.
kreis-nea.de zur Verfügung steht. Die Hot-
line ist von Montag bis Freitag (außer an 
Feiertagen) von 08:00-12:00 Uhr und 
13:00-17:00 Uhr erreichbar. 

Zu Karpfen und Bier
Neu zusammengestellte Touren des VGN führen unter anderem zum Aischgründer Original
Um fünf Touren hat der Verkehrsverbund 
Großraum Nürnberg (VGN) seine beliebten 
Ausfl ugstipps „Original Regional Genuss-
touren mit dem VGN“ erweitert. In einer 
Broschüre werden die Wander- und Rad-
touren zusammengefasst, darunter die Tour 
Karpfenkulinarik und Biergenuss. Generell 
haben die Touren Gasthäuser und Direkt-
vermarkter zum Ziel, die beim Spezialitäten-
wettbewerb der Regionalkampagne Original 
Regional als „Unsere Originale“ auszeichnet 
wurden und auf der Kulinarischen Land-
karte der Metropolregion vermerkt sind. 
Diese bieten besondere, lokal produzierte 
Leckereien an, die auf der Tour probiert 
werden können. Hinter der Kampagne Ori-
ginal Regional steht ein Netzwerk aus 31 

Regionalinitiativen, in denen rund 1.500 
Anbieter aus der Metropolregion Nürnberg 
organisiert sind. Im Rahmen des Speziali-
tätenwettbewerbs „Unsere Originale“ wurden 
169 kulinarische Kleinode prämiert.

Die neu zusammengestellten Touren von 
VGN und Metropolregion Nürnberg bieten 
sich an für einen Kurzurlaub direkt in der 
Region. Ob für die gemütliche Familienwan-
derung oder die ausgedehnte Radtour, die 
Broschüre bietet Freizeittipps von unter-
schiedlicher Dauer und Fitnesslevel, ver-
bunden mit einem leckeren Pausenhappen. 
Den Start- und Endpunkten der Routen ist 
gemein, dass sie bequem und nachhaltig mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln des VGN 
erreichbar sind. Damit es selbst an zwei Ta-
gen auf Tour gehen kann, ist der VGN-Tipp 
für ein Genuss-Wochenende das VGN Tages-
Ticket Plus: Wenn man es samstags kauft 
ist der Sonntag mit dabei – für bis zu sechs 
Personen, davon zwei über 18 Jahre. 

Die Tour Karpfenkulinarik & Biergenuss 
nimmt Wandernde von Gutenstetten ab direkt 
mit in die Aischgründer Talauen, wo der 
Aischgründer Karpfen sein Zuhause hat. 
Das traditionsreiche Karpfengebiet erstreckt 
sich von der Aischquelle beim Burgbern-
heimer Ortsteil Schwebheim über gut 85 
Kilometer bis zur Mündung bei Forchheim. 

Aus den über 7.000 Weihern dort wird der 
schmackhafte Karpfen gefi scht – und gerne 
mit Kartoffelsalat und einem süffi gen Bier 
verzehrt. Konkret geht es über sanfte Hügel, 
durch einsame Wälder und romantische 
Täler. Gespickt mit Karpfenweihern und da-
mit traditionellen kulinarischen Hochgenüs-
sen. Dieser Wandertour liegt der VGN-Frei-
zeit-Tipp „Ab in den Aischgrund“ zugrunde 
und führt mit der Freizeitlinie 127 Aischgrün-
der-Bier-Express bequem ins Herz steiger-
wald’scher Karpfen- und Bier-Kulinarik.

Los geht es in Gutenstetten. Über Wiesen-
wege und an Karpfenweihern vorbei führt 
die Wandermarkierung parallel zur Aisch 
nach Nordosten. Grüne Talauen, plätschern-
de Bäche und schilfumgebene Waldseen 
säumen den Weg. Mit herrlichen Fernsich-
ten geht es bis zum Moritzberg weiter durch 
den Aischgrund bis nach Dachsbach. Dort 
ist das imposante Dachsbacher Wasser-
schloss aus dem 13. Jahrhundert, von dem 
der übrig gebliebene 25 Meter hohe Wohn-
turm Zeuge längst vergangener Pracht ist, 
einen kurzen Abstecher wert. Zum Ausklang 
der Tour bieten sich auch hier Einkehrmög-
lichkeiten mit Aischgründer Karfenspezial-
itäten und Biergenüssen auf der Speise-
karte. Vom nahegelegenen Dachsbacher 
Marktplatz bringt die Freizeitlinie 127 zurück 
zu dem Bahnhof Neustadt a.d.Aisch.Gottesgab - umringt von Karpfenweihern
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… suchen ab sofort!

 Zimmermädchen
 Reinigungskraft 
 Küchenhilfe 
 Servicekräfte
 Gartenpfleger

450.- € Basis o. Vollzeit
09163 – 1455 /   mail@
kulturcafe-seebuehne.de

Freiko und ihr Schwesterunternehmen Frankana sind 
Europas führender Großhändler für Camping- und Freizeit-
bedarf und beschäftigen mittlerweile etwa über 200 Mit-
arbeiter. Als modernes, familiengeführtes Unternehmen 
legen wir besonderen Wert darauf, unseren Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern ein angenehmes Arbeitsumfeld mit 
flachen Hierarchien und gemischten Altersstrukturen zu 
bieten. Wir bieten eine abwechslungsreiche und spannen-
de Tätigkeit und arbeiten zukunftsorientiert.

Weitere Infos zu den Stellen finden Sie unter:
www.freiko.de/Jobs/Freie Stellen

Wir suchen Sie zur Verstärkung!

Freiko 
Handelsgesellschaft mbh
Industriestraße 2
97258 Gollhofen

Kontakt
Jochen Kobold
Tel.: 09339 9713 220
bewerbung@freiko.de

Besuchen Sie uns auf: www.frankanafreiko.de

Zur Unterstützung unseres Vertriebs-Teams 
suchen wir in Vollzeit eine/n

• Vertriebsmitarbeiter (m/w/d) Kundenberatung

• Vertriebsmitarbeiter (m/w/d) Auftragsbearbeitung

• Vertriebsmitarbeiter (m/w/d) Export

 

Wir sind eine national und international tätige Import- und Exportgesellschaft im Bereich 
Raucherbedarfs- und Geschenkartikel. Die Beratungskompetenz unserer Fachberater im 
Innen- und Außendienst ist Garant unseres jahrzehntelangen Erfolgs. 
 
Zur Verstärkung unseres Teams in Langenzenn suchen wir in Vollzeit eine/n 
 
SACHBEARBEITER INNENDIENST (M/W/D) 
__________________________________________________________ 

 Ihre Aufgaben: 

 . Aktive Betreuung und fachkundige Beratung unseres Kundenstamms 

 . Verkauf mit Auftragserfassung 

. Erstellen und Bearbeiten von Angeboten und Anfragen in Business Central
  (NAV) 

. Angebotsnachverfolgung, Bearbeiten und Klären von Reklamationen 

. Überwachung der Warenbestände 

. Koordination und Planung der Warenbeschaffung und Verbuchung der 
Wareneingangsrechnungen 

. Verhandlungen mit Lieferanten, Durchführung der Jahresgespräche sowie 
Überwachung der Jahresvereinbarungen 

__________________________________________________________ 
 Ihr Profil: 

 . Kaufmännische Ausbildung idealerweise Berufserfahrung im Handel 

 . Hohe Kundenorientierung, Teamfähigkeit und Flexibilität 

 . Microsoft-Office Kenntnisse 

 . Gute Englischkenntnisse 

__________________________________________________________ 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann senden Sie bitte Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen an jobs@akra-world.com 

AKRA Kotschenreuther GmbH | Mühlsteig 13 | 90579 Langenzenn | Tel. 09101-9944-0 

 
 

Der Markt Ipsheim 
sucht ab sofort eine/n

Sachbearbeiter/in 
(m/w/d) in Vollzeitbeschäftigung

(39 Std./Wo.)
Alle Informationen entnehmen 

Sie bitte der Ausschreibung 

auf der Startseite 
unserer 

Homepage 
www.ipsheim.de
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Maßgeschneidertes Förderprogramm
Innovationsgutschein Bayern unterstützt kleine Unternehmen 
Als maßgeschneidertes Technologieförder-
programm für kleine Unternehmen und Hand-
werksbetriebe in Bayern wird der Innovations-
gutschein Bayern beworben. Er richtet sich 
an Unternehmen mit Sitz in Bayern, die 
weniger als 50 Mitarbeitende zählen und 
unter einem Jahresumsatz beziehungswei-
se einer Bilanzsumme von zehn Millionen 
Euro liegen. Ziel des Förderprogramms ist 
die Unterstützung kleiner Unternehmen bei 
der Umsetzung einer innovativen Produkt-
idee durch das Knowhow externer Partner. 
Zuwendungsfähig sind Forschungs- und 
Entwicklungsaufträge wie zum Beispiel Kons-
truktionsleistungen, Prototypenbau oder 
Studien und Konzepte zur Fertigungstechnik. 
Der Innovationsgutschein Bayern ist in zwei 
Varianten untergliedert. Im Innovationsgut-
schein Standard werden zuwendungsfähige 
Kosten von 4.000 bis 30.000 Euro bezu-
schusst. Ein besonderer „Benefi t“ zum Ba-
sisfördersatz von 40 Prozent ist der zehn-
prozentige Aufschlag für Kleinstunternehmen 
mit weniger als zehn Mitarbeitern. Weitere 
Zuschläge zu je zehn Prozent gibt es für 

Unternehmen mit Sitz im 
„Raum mit besonderem 
Handlungsbedarf“ und bei 
Vergabe des überwiegenden Teils der For-
schungs- und Entwicklungsaufträge an eine 
Hochschule oder außeruniversitäre For-
schungseinrichtung. 
Insgesamt kann ein Maximalfördersatz von 
60 Prozent bewilligt werden. Der Innovations-
gutschein Spezial, mit einem Festfördersatz 
von 50 Prozent kann für besonders innova-
tive Vorhaben mit Kosten bis zu 80.000 Euro 
beantragt werden, wenn die Dienstleistung 
ausschließlich durch eine Hochschule oder 
außeruniversitäre Forschungseinrichtung 
erbracht werden soll. Für ein persönliches 
Beratungsgespräch steht das Team Inno-
vationsgutschein Bayern zur Verfügung. 

Bayern-Innovativ GmbH Innovations-
gutschein Bayern Am Tullnaupark 8, 

90402 Nürnberg www.bayern-innovativ.de 
Telefon 0911 20671 350 E-Mail: innovations
gutschein@bayerninnovativ.de www.bayern-
innovativ.de/ innovationsgutschein-bayern

Wege durch die 
Trauer
Der Hospiz Verein NEA veranstaltet am 
Samstag, 26. Juni 2021, einen Spaziergang 
für Trauernde. Untermalt von unterstützen-
den Impulsen und Gesprächen über die 
Trauer geht die Gruppe im wahrsten Sinne 
des Wortes „ein Stück des Weges“ gemein-
sam. Anderen trauernden Menschen be-
gegnen und Erfahrungen austauschen, 
dadurch kann neuer Mut und Kraft für den 
Alltag geschöpft werden. Beim Gehen kommt 
nicht nur der Körper in Bewegung, auch 
innere Versteinerungen können sich lösen. 
Treffpunkt und Start des Spaziergangs ist 
um 10:00 Uhr der Waldfriedhof in Neustadt 
a.d.Aisch. Voraussetzung für die Teilnahme 
ist die Bereitschaft zu einem rund einein-
halbstündigen Spaziergang bei jedem Wet-
ter. 
Die Leitung der Trauergruppe haben die 
Koordinatorinnen Ute Neumeister und Inge 
Göß sowie weitere ausgebildete Trauer-
begleiter des Hospiz Vereins NEA inne. Die 
Teilnahme am Trauerspaziergang ist kosten-
los, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Mülltrennung auch unterwegs
Liegengelassene Abfälle können zur Gefahr werden
Outdoor-Abfälle richtig zu entsorgen, ist ein 
Appell der Abfallwirtschaft des Landrats-
amtes. Denn beim Picknicken, Wandern 
oder Grillen fällt jede Menge Wertstoff an. 
Leere Verpackungen wie Sonnenmilch, Ge-
tränkekartons, Kronkorken und vieles mehr 
werden häufi g ungetrennt über öffentliche 
Mülleimer entsorgt oder gar in der Natur 
liegen gelassen. Mit der Mitnahme der Ab-
fälle nach Hause können Verbraucherinnen 
und Verbraucher aktiv zum Klima- und Res-
sourcenschutz beitragen. 

Was ist Littering?
Littering bezeichnet das Wegwerfen oder 
Liegenlassen von Abfällen in der Umwelt, 
ohne dabei die vorgesehenen Sammel-
möglichkeiten genutzt zu haben. Schwer-
punkte des Litterings fi nden sich oftmals 
entlang von Straßen, auf Rast- oder Grill-
plätzen, in Parks, an Wertstoffinseln, in 
öffentlichen Verkehrsmitteln, an Böschun-
gen und an Gewässern – kurz gesagt: Über-
all dort, wo viele Menschen vorbei- oder 
zusammenkommen. Beispiele für achtlos 
weggeworfene Abfälle sind Zigarettenkip-
pen, Hundekotbeutel am Wegesrand, Grill-
überbleibsel im Park, aber auch die liegen-
gelassene Zei tung im öf fent l ichen 
Verkehrsmittel. Allerdings gibt es auch ganz 
gravierende Fälle des Litterings, in denen 
sich von Abfällen wie Elektroschrott, Sperr-
müll bis hin zum Sofa oder gar Sondermüll 
entledigt wird. Oftmals landen diese Ab-
fälle dann im Wald oder auf abgelegenen 
Wiesen. 

Folgen können sein, dass sich Tiere an den 
Abfällen verletzen oder sich verfangen. Auch 
können sie insbesondere Kunststoffabfälle 
mit Nahrung verwechseln. Gelitterte Kunst-
stoffabfälle führen außerdem zu Mikroplas-
tikeinträgen in die Umwelt. Eine weitere 
Problematik, die insbesondere mit dem 
Littering von Zigaretten oder auch Bauschutt 
und ähnlichen Abfällen zum Tragen kommt, 
ist die unkontrollierte Verbreitung von schäd-
lichen Inhaltsstoffen in der Umwelt. Gelit-
terte Abfälle werden dem Materialkreislauf 
entzogen, damit stehen sie einem Recycling 
nicht mehr zur Verfügung und für Neuware 
müssen so wieder Primärressourcen in An-
spruch genommen werden. Littering kann 
sich außerdem negativ auf den Tourismus 
auswirken. Gelitterte Abfälle verunstalten 
das Landschaftsbild und das passt so gar 
nicht zu Frankens Mehrregion. 

Abfälle getrennt entsorgen
Ein Großteil der Konsumentinnen und Konsu-
menten trennt zu Hause vorbildlich die an-
fallenden Abfälle. Es gilt aber auch außerhalb 
der eigenen vier Wände Abfälle korrekt zu 
trennen ganz egal ob beim Spaziergang mit 
dem Hund oder beim Tagesausfl ug mit der 
Familie an den See. Alle Verpackungen, wel-
che im Freien anfallen, sollen je nach Mate-
rial über die entsprechenden Abfallbehälter 
entsorgt werden. Verpackungen aus Kunststoff, 
Metall und Verbundstoff gehören dabei in die 
Gelbe Tonne, so beispielsweise Getränke-
kartons, Kronkorken oder Sonnenmilchver-
packungen. Verpackungen aus Papier, Pappe 

und Karton, wie Bäckertüten gehören dagegen 
in die Papiertonne. Und Glasverpackungen 
wie das Senfglas oder die Weinfl asche sollten 
nach Farben sortiert in den jeweiligen Glas-
containern landen. Lebensmittelreste gehören 
nach wie vor in die Biotonne und Windeln, 
Zigarettenstummel oder Einweggrills hingegen 
in die Restmülltonne. In keinem Fall sollte Müll 
in der Natur zurückbleiben, daher lohnt es 
sich oft, kurz vor Abfahrt, den Platz nochmals 
abzusuchen, um einen aktiven Beitrag zum 
Umweltschutz zu leisten. 

Abfallwirtschaft des Landkreises, Max 
Schmidt, Konrad-Adenauer-Str. 1,

91413 Neustadt a.d.Aisch, Tel. 09161 92-
3435, E-Mail: abfall@kreis-nea.de

So bitte nicht - ein Beispiel für Littering
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Kreis jugendr ing  Neustad t 
a.d.Aisch-Bad Windsheim

Wir suchen Euch!!!
Ab dem 1. September 2021 werden drei 
FÖJ-Stellen beim Kreisjugendring, der 
Unteren Naturschutzbehörde und der Ab-
fallwirtschaft des Landkreises Neustadt 
a.d.Aisch–Bad Windsheim frei. 

Was ist ein FÖJ?
Das Freiwillige ökologische Jahr ist ein An-
gebot an junge Frauen und Männer zwischen 
16 und 27 Jahren, die ein Jahr lang frei-
willig in einer Einrichtung des Natur- und 
Umweltschutzes oder der Umweltbildung 
arbeiten und lernen wollen.

Da die drei FÖJ-Stellen fest miteinander 
verknüpft sind, erledigen sie ihre Aufgaben 
überwiegend zusammen und können somit 
viele Einblicke und Erfahrungen in den Be-
reichen der jeweils anderen sammeln. 

Neben den Tätigkeiten in der Einsatzstelle 
besteht das FÖJ aus fünf einwöchigen Se-
minaren. 

Aufgaben FÖJ (KJR) 
Die Einsatzstelle beim KJR:

- ökologisches Ferienprogramm
- Öffentlichkeitsarbeit
- Mitarbeit in der KJR-Geschäftsstelle
- Planung und Durchführung Osterfreizeit
- Mitarbeit bei der Umweltberatung und Land-

schaftspfl ege (Biotoppfl ege, Infoveranstal-
tungen, Projektarbeit)

- Kindergartenprojekt der Abfallwirtschaft

Aufgaben FÖJ (Untere Naturschutzbe-
hörde und Abfallwirtschaft) 

- Landschaftspfl egemaßnahmen wie Mäh-
arbeiten, Pfl ege der Naturschutzgebiete

- Messungen und Auswertungen von Daten 
der Energie- und Verwertungsanalage in 
Dettendorf

- Mitarbeit bei der Wertstofferfassung
- Mithilfe beim Bibermanagement, Amphi-

bienschutz 
- Umweltbildungsangebote für Kinder in Zu-

sammenarbeit mit dem FÖJ des Kreisju-
gendrings

- Öffentlichkeitsarbeit
- Tätigkeitsschwerpunkte: Müllmanagement, 

Naturschutz, Artenschutz, Landschafts-
pfl ege, Umweltbildung

Voraussetzungen für die Stellen:
- Interesse an Umwelt und Natur
- Freude am Umgang mit Kindern und Ju-

gendlichen

- Mitarbeit in Vollzeit (39 Stunden/Woche)
- Führerschein der Klasse B

Was wir bieten:
- Vergütung: 680 Euro pro Monat, Sozial-

versicherung, 30 Tage Urlaub
- Fachliche Anleitung und Unterstützung

Das FÖJ bietet die Möglichkeit in viele ver-
schiedene Arbeitsbereiche hinein zu schnup-
pern. Somit ist dieses freiwillige Jahr optimal, 
um vor der Schule oder Ausbildung ein in-
teressantes und lehrreiches Jahr zu ver-
bringen. Des Weiteren können sich die 
FÖJ’ler in dem Jahr in verschiedenen Be-
reichen engagieren, neue Erfahrungen 
sammeln, die eigene Persönlichkeit weiter-
entwickeln und etwas fürs Leben lernen und 
mitnehmen.

Weitere Informationen über die zum 1. Sep-
tember 2021 freiwerdenden Stellen gibt es 
unter Tel. 09161 92-2580 (KJR), 09161 92-
3430 (Abfallwirtschaft) und 09161 92-3227 
(Untere Naturschutzbehörde).

Beteiligung U18- Wahl
Es ist bald soweit und die Bundestagswah-
len stehen vor der Tür! Noch früher aber 
fi ndet die U-18 Wahl statt und der Arbeits-
kreis Politik des Kreisjugendrings ist fl eißig 
am Planen. Interessant ist für uns allerdings, 
wer von euch auch etwas zur U18-Wahl 
plant, damit wir uns im Landkreis gut ver-
netzen können. Meldet euch bitte bei uns 
unter info@kjr-nea.de falls ihr euch an der 
U-18 Wahl beteiligt.

BFD-Stelle zu besetzen
Ab 1. September 2021 haben wir wieder 
eine Stelle für einen Bundesfreiwilligen zu 
besetzen. Der Bundesfreiwilligendienst bie-
tet die Möglichkeit sich zu engagieren, neue 
Erfahrungen zu sammeln, die eigene Per-
sönlichkeit weiter zu entwickeln und etwas 
fürs Leben zu lernen und mitzunehmen. 
Somit ist dieses freiwillige Jahr optimal, sich 
auf das Studium oder eine Ausbildung vor-
zubereiten. Voraussetzung dafür: 18 Jahre 
und Führerschein. Kontakt und weitere In-
formationen: E-Mail info@kjr-nea.de oder 
Tel. 09161 92-2580.

Sommer – Sonne – 
Ferien!
Da das Spielmobil aufgrund der aktuellen 
Lage auch heuer nicht durch die Gemeinden 
touren kann, werden wir wie im vergangenen 
Jahr Spielmobilüberraschungstüten für alle 
Kinder zwischen sechs und zehn Jahren 
verteilen. 
In der Überraschungstüte findet ihr zum 
Beispiel eine Bastelanleitung für Pustestä-
be mit Seifenblasen-Rezept, eine Anleitung 
für DIY-Kreide mit Spielvorschlägen für 
draußen, Anleitungen für Basteleien mit 

Papier, Tic-Tac-Toe für Unterwegs und eine 
Bastelanleitung für Schleuderbälle. Nach 
der Anmeldung werden die Tüten in den 
ersten zwei Sommerferienwochen in euren 
Gemeinden zur Abholung bereitstehen. Den 
genauen Termin veröffentlicht eure Gemein-
de noch. Jetzt seid ihr gefragt: Alle Kinder 
zwischen sechs und zehn Jahren können 
sich bis zum 24. Juni 2021 bei der Gemein-
de anmelden. Die Überraschungstüte ist 
natürlich kostenlos!
Folgende Gemeinden nehmen an der Ak-
tion teil: Bad Windsheim, Baudenbach, 
Burghaslach, Dachsbach, Diespeck, Die-
tersheim, Gollhofen, Gutenstetten, Illes-
heim, Ippesheim, Ipsheim, Markt Bibart, 
Markt Nordheim, Markt Taschendorf, Markt-
bergel, Münchsteinach, Neuhof a.d.Zenn, 
Neustadt a.d.Aisch, Obernzenn, Ober-
ickelsheim, Scheinfeld, Simmershofen, 
Sugenheim, Trautskirchen, Uehlfeld und 
Uffenheim.
Sollte deine Gemeinde nicht dabei sein, 
kannst du dir gerne in einer anderen Ge-
meinde eine Überraschungstüte reservieren. 
Bei Fragen könnt ihr euch gerne unter Tel. 
09161 92-2580 an uns wenden.

Erreichbarkeit des 
Kreisjugendrings
Aufgrund der Corona-Pandemie ist die KJR-
Geschäftsstelle in nächster Zeit nicht regel-
mäßig besetzt. Vormittags erreicht ihr uns 
am besten. Solltet ihr uns telefonisch nicht 
erreichen, probiert es bitte am nächsten 
Tag nochmal oder schreibt eine Nachricht 
an E-Mail info@kjr-nea.de. Wir melden 
uns dann so schnell wie möglich bei euch. 
Vielen Dank für euer Verständnis.

Evangelische Jugend

Ponyfreizeit im Sommer
Die evangelische Jugend im Dekanat Uffen-
heim bietet zum Ende der Sommerferien 
eine einwöchige Ponyfreizeit auf dem Pony-
hof Gerdes im Emsland an. Sie ist geplant 
vom 29. August 2021 bis 5. September 
2021. Die Anreise fi ndet mit dem Zug statt, 
das Gepäck reist im Kleinbus mit, die Teil-
nahme kostet 340 Euro. Anmeldungen sind 
bis Sonntag, 25. Juli 2021, möglich, das 
Anmeldeformular ist online bei der Evange-
lischen Jugend Uffenheim zu fi nden unter 
www.ef-uffenheim.de.

Kreisjugendring Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Tel. 09161 92-2580 | www.kjr-nea.de
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Vor historischer Kulisse
Schlosshof Konzerte in Neustadt a.d.Aisch mit sechs Terminen
Am Samstag, 26. Juni 2021, starten die 
Neustädter Schlosshof Konzerte mit latein-
amerikanischen und karibischen Klängen 
in die diesjährige Saison. Zum Auftakt spielt 
das Yeni Toro Ensemble, insgesamt sind 
bis Sonntag, 25. Juli 2021, sechs Konzer-
te geplant. Die Termine fi nden im Schloss-
hof des Alten Schlosses statt, bei schlech-
ter Witterung wird in die NeuStadtHalle 
ausgewichen. Besucherinnen und Besucher 
werden gebeten, sich über die aktuell gel-
tenden Corona-Regeln zu informieren, zu-
letzt war bei einer stabilen Inzidenz von 
unter 50 kein negativer Corona-Test erfor-
derlich, bei einer Inzidenz zwischen 50 und 
100 muss dieser vorgelegt werden, Aus-
nahmen gelten für vollständig Geimpfte und 
Genesene. 

Eintrittskarten sind im Vorverkauf bei der 
Buchhandlung Dorn in Neustadt a.d.Aisch 
und in Bad Windsheim erhältlich sowie on-
line unter www.reservix.de. Beginn aller 
Konzerte ist um 20:00 Uhr 
Samstag, 26. Juni 2021, Yeni Toro Ensem-
ble, Lateinamerikanische und karibische 
Klänge

Sonntag, 27. Juni 2021, Cobario, Wiener 
Melange
Sonntag, 4. Juli 2021, Steinquartett, Le-
bendige Kammermusik
Freitag, 9. Juli 2021, HISS, 25 Jahre Pol-
ka’n’Roll
Sonntag, 18. Juli 2021, Trio Delgado, Tra-
ditioneller und moderner Jazz
Sonntag, 25. Juli 2021, Inswingtief, Akus-
tischer Swing zwischen Gypsy- und Welt-
musik

Das Ensemble Cobario kommt am 27. Juni 2021 nach 
Neustadt a.d.Aisch.
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Matinee mit Lesung
„Ein unerwartetes Geständnis“, so lautet der 
Romantitel von Christa Wagner, die am 
Sonntag, 4. Juli 2021, im Café Szenestübla 
in Ottenhofen aus ihrem Werk lesen wird. 
Beginn der Matinee ist um 11:00 Uhr. Das 
jüngste Werk von Christa Wagner beruht 
auf einer wahren Begebenheit und erzählt 
von der jungen Liebe eines farbigen US-
Soldaten zu einer jungen Deutschen in den 
1960-er Jahren. Rund 40 Jahre später erzählt 
diese ihrer Tochter von ihrer großen Liebe. 
Reservierung unter Telefon 09843/980584. 
Am Samstag, 10. Juli 2021, startet dann 
das Projekt Schreibwerkstatt, ein weiterer 
Termin ist für Samstag, 24. Juli 2021, vor-
gesehen. 

Gesund und lecker
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten in Uffenheim bietet am Dienstag, 
29. Juni 2021, einen Onlinekurs zum The-
ma „Von der Milch zur Beikost“ an. In der 
Zeit zwischen 15:00 und 16:30 Uhr spricht 
Ökotrophologin Angelika Krammer Fragen 
an, wie den richtigen Zeitpunkt, mit der Bei-
kost anzufangen, sie wirft einen Blick auf 
geeignete Lebensmittel für die Jüngsten, 
auch geht es unter anderem um geeignete 
Portionsgrößen. Die Teilnahme an den Kur-
sen ist kostenfrei, eine Anmeldung ist er-
forderlich unter der Internetadresse www.
aelf-uf.bayern.de, Interessierte erhalten nach 
Eingang der Anmeldung weitere Informa-
tionen zur Durchführung des Seminars.

Auf Entdeckertour
Jahresprogramm des Naturparks Steigerwald ist erschienen
 „Naturbegegnungen 2021 – Mit den Rangern 
auf Jubiläumstour“, so ist das Jahrespro-
gramm des Naturparks Steigerwald über-
schrieben, das unter einem besonderen 
Zeichen steht, dem 50-jährigen Bestehen 
des Naturparks. Die drei Ranger Verena 
Kritikos, Pawel Malec und Alexandra Kellner 
haben sich eine Vielzahl von Führungen 
und Wanderungen quer durch den Naturpark 
einfallen lassen, nach einem schwierigen 
Start in das Veranstaltungsjahr konnte das 
Jahresprogramm nun auch offi ziell an den 
Start gehen.
Die zugehörige Broschüre enthält alle Ter-
mine zu Führungen und Wanderungen der 
Naturpark-Ranger und weitere naturbezo-
gene Veranstaltungen quer durch den Natur-
park Steigerwald. So geht es beispielswei-
se am Sonntag, 18. Juli 2021, ab 09:30 Uhr 
durch Teile des Mittelwaldes bei Bad Winds-
heim. Ziel ist das Naturschutzgebiet Gräfholz 
und Dachsberge, die Teilnehmenden er-
fahren bei dem Rundgang viel Wissens-
wertes über die besondere Bewirtschaf-
tungsform Mittelwald und lernen mit etwas 
Glück einige der seltenen Bewohner kennen. 
Am Samstag, 14. August 2021, geht es 
ausgehend vom Schützenhaus in Unter-
nesselbach auf eine Wanderung rund um 
den Eulenberg und damit durch einen ehe-
maligen Hutewald und vorbei an einem be-
deutsamen, historischen Steinbruch.
Für die Wanderungen sind Anmeldungen 
erforderlich. Details dazu und zum gesam-
ten Programm sind in der eigens heraus-

gegebenen Broschüre zu finden. Diese 
enthält außerdem viele Informationen rund 
um das Großschutzgebiet Naturpark Stei-
gerwald und die Arbeit der Naturparke. Nach 
der besonders langen Veranstaltungspause 
freuen sich die drei Ranger über das Er-
scheinen des Jubiläumsprogramms, denn 
Öffentlichkeitsarbeit, Sensibilisierung für 
schützenswerte Natur und die Wissensver-
mittlung über den Naturpark gehören zu 
wichtigen Aufgaben der Naturpark-Ranger.
Ob auf einer Foto-Entdecker-Tour, einer 
Führung zur Artenvielfalt im Rehberggraben 
oder einer Wanderung auf den Spuren des 
immateriellen Kulturerbes, den Steigerwäl-
der Hutzeln, es gibt viel zu entdecken. Die 
Broschüre „Naturbegegnungen 2021“ kann 
ab sofort beim Naturpark Steigerwald an-
gefordert werden, sie liegt auch in vielen 
Gemeinden und Tourist Informationen im 
Steigerwald aus oder steht auf der Web-
seite zum Download bereit. steigerwald-
naturpark.de/aktuelles/details/news/das[1]
jubilaeumsprogramm-naturbegegnungen-
2021-ist-da.
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IHR Fensterbauer 
           mit IDEEN

˃ Kunststofffenster
˃ Rollläden
˃ Haustüren
˃ Markisen
˃ Insektenschutzgitter
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Vertriebsbüro Neustadt / A.
Ingo Drotleff 
Fon: 0 91 61  / 8 75 83 71 
ingo.drotleff@scheiderergmbh.de

Hauptstraße  14
91443 Scheinfeld
Telefon 0 91 62 / 206
rain@koenig-graf.de
www.koenig-graf.dewww.koenig-graf.de
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Erben und Vererben sind leider
häufi ge Ursachen für Streitigkeiten – 
auch vor Gericht. 
Ich berate und vertrete Sie bei 
Testamentsgestaltung, vorweg-
genommener Erbfolge, Pfl ichtteil,
Erbauseinandersetzungen…
gerne auch, bevor es kracht.

Mit einem Klick Urlaubsfreuden buchen:
 www.thuerauf-reisen.de

SICHER MIT UNS UNTERWEGS
UNSERE BELIEBTEN RADREISENUNSERE BELIEBTEN RADREISEN

GENUSSRADELN OSTFRIESLAND 633,- €

27.06.-01.07., 4 x Ü/HP, Radguide 

KOCHER-JAGST-RADWEG
So. 04.07.,  Teil 1 49,- €

So. 15.08.,  Teil 2  50,- €

ELBERADWEG PRAG-DRESDEN 464,- €

07.07.-11.07., 4 x Ü/HP, Radguide

BÖHMENS BÄDER-RADWEG 195,- €

20.07.-21.07., 1x Ü/HP, Radguide 

RADREISE MITTELMOSEL 414,- €

04.08.-07.08., 3x Ü/HP, Radguide 

MIT UNS SICHER UNTERWEGSMIT UNS SICHER UNTERWEGS

INSELHÜPFEN OSTSEE 642,- €

13.07.-18.07., 5 x Ü/HP, viele Extras

ÖSTERREICHISCHE BERGWELT 466,- €

04.08.-08.08., 4 x Ü/HP, viele Extras

SOMMERURLAUB 
KLEINWALSERTAL 677,- €

09.08.-16.08., 7 x Ü/HP, div. Ausflüge und 
Extras

SPREEWALD 355,- €

13.08.-15.08., 2 x Ü/HP, viele Extras

SAARLAND 379,- €

19.08.-22.08., 3 x Ü/HP, div. Führungen, 
Schifffahrt

NORWEGEN 1.199,- €

24.08.-31.08., 2 x Ü/HP an Bord, 5 x Ü/HP 
in Hotels, div. Führungen

TAGESFAHRTENTAGESFAHRTEN

Erw. / Kinder

Sa. 26.06. AMMERSEE-
 KLOSTER ANDECHS 45,-/27,-

Sa. 10.07.   TEGERNSEER TAL 
ROTTACH EGERN 43,-/26,-

Mi. 14.07. SENIORENTAG ALTMÜHLTAL
inkl. Schifffahrt u. Mittagessen

  ab 65,-

Sa. 17.07. LANDESGARTENSCHAU
 INGOLSTADT

inkl. Eintritt 44,-/25,-

Thürauf GmbH, Ipsheimer Straße 10
91438 Bad Windsheim

Wir sind für Sie da: 
Montag bis Freitag im Betriebshof von 8.00 - 17.00 Uhr 

oder unter 09841 66060
Unsere Reisebüros erreichen Sie persönlich in

 Bad Windsheim Di. 10:00 – 14:00 Uhr/Fr. 10:00 – 17:00 Uhr
 Neustadt/Aisch Mo. u. Do. 14:00 – 18:00 Uhr

Oder nach Terminvereinbarung - Wir freuen uns auf Sie !

Reisebüro Thürauf: Bad Windsheim  windsheim@thuerauf-reisen.de
Rothenburg o.d.T.  rothenburg@thuerauf-reisen.de

 Neustadt a.d.A  neustadt@thuerauf-reisen.de Neustadt a.d.A




